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einem WandzeitungsWettbewerb, zu dem die 
Parteileitung aufrief. Die Auswertung des Par­
teitages verlangt aber weitergehende Überle­
gungen. Deshalb ist unser Sekretariat gegen­
wärtig dabei, die politische Massenarbeit über 
einen längeren Zeitraum zu planen. In diesem 
Plan ist unter anderem enthalten, wie das 
Selbststudium erfolgen soll, welche Ziele in den 
Mitgliederversammlungen erreicht werden und 
wie das Parteilehrjahr dazu genutzt werden 
soll. In diesem Plan ist auch festgelegt, wie alle 
gesellschaftlichen Kräfte des Kreises einheitlich 
in die Aufgaben einbezogen werden.
Für die Parteileitungen führt die Kreisleitung 
einen mehrtägigen Lehrgang zum Studium und 
zur Auswertung des Parteitages durch.
Ähnliches organisieren die Genossen des Rates 
des Kreises für Mitarbeiter und Bürgermeister.

Frage: W ie w ill d ie  K reis le itung  darau f e in ­
w irken , daß  sich  d ie  K am p fkra ft der G rund ­
organ isa tionen  in  A usw ertung  der B esch lü sse  
des V I I I . P arte itages w eiter  erhöh t?

Antwort: Die Entschließung des VIII. Partei­
tages verpflichtet die Kreisleitungen, die Anlei­
tung der Grundorganisationen zu verstärken. 
Auf unserer Kreisdelegiertenkonferenz konnte 
festgestellt werden, daß. im Ergebnis des Um­
tausches der Parteidokumente und der Partei­
wahlen viele Parteileitungen auf der Grund­
lage der Parteibeschlüsse eine zielstrebige 
Arbeit leisten, die Mitgliederversammlungen 
gründlich vorbereiten und mit gutem Resultat 
durchführen. Die meisten Parteiorganisationen 
erteilen durchdachte Parteiaufträge und nehmen 
Einfluß auf die politisch-ideologische Qualifizie­
rung ihrer Mitglieder, vor allem durch das Par­
teilehrjahr.
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Es gibt aber auch noch einige Schwächen in 
der Parteiarbeit. So arbeiten viele Parteigrup­
pen zu sporadisch. In einigen Grundorganisa­
tionen schwankt die Teilnahme an den Mitglie­
derversammlungen und am Parteilehrjahr, wer­
den nicht alle Genossen zielstrebig in die ge­
sellschaftliche Arbeit einbezogen.
Ausgehend von der Entschließung unserer Dele­
giertenkonferenz, haben unsere Kreisleitung 
und ihr Sekretariat zur Auswertung des 
VIII. Parteitages konkrete Aufgaben festgelegt, 
um allen Grundorganisationen zu helfen, ihre 
Kampfkraft weiter zu erhöhen. Vor allem er­
hielten alle Mitglieder der Kreisleitung den 
Auftrag, in den Grundorganisationen, in erster 
Linie in ihren eigenen, wirksam zu werden.

Um zu systematischer Arbeit in den gesell­
schaftlichen und ökonomischen Schwerpunkten 
des Kreises zu gelangen, konzentriert sich die 
Kreisleitung in der unmittelbaren Unterstüt­
zung auf die Grundorganisationen des Isolier­
werkes Zehdenick, des VEB Schiffselektronik 
Rostock, Betriebsteil Fürstenberg, der LPG Fal­
kenthal und fünf Grundorganisationen aus LPG 
mit gegenwärtig noch niedrigem Produktions­
und Effektivitätsniveau. Dabei wendet unsere 
Kreisleitung die bewährte Methode des Ein­
satzes von Arbeitsgruppen an. Iri den Partei­
organisationen auf dem Lande nehmen diese 
Arbeitsgruppen im Aufträge des Sekretariats 
Einfluß darauf, daß die Parteigruppen arbeits­
fähig und daß zeitweilige Parteigruppen in ko­
operativen Einrichtungen der Landwirtschaft, 
wie Erntekomplexen usw., gebildet werden.

Eine entscheidende Aufgabe sieht die Kreis­
leitung Gransee darin, systematisch die Lei­
tungsmitglieder und die Propagandisten zu 
qualifizieren. Das gleiche Augenmerk schenkt 
sie der Entwicklung junger Genossen und der

Wissenschaftler des Zentralinsti­
tutes für physikalische Chemie 
der Deutschen Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin arbei­
ten zu Ehren des VIII. Partei­
tages der SED gemeinsam mit 
ihren Industriepartnern daran, 
ein bereits genutztes chemisches 
Verfahren zu rationalisieren.

Foto: ZB/Kutscher

im


